
Außerdem 

 Eltern verabschieden sich von ihren Kin-

dern am Schuleingang und holen sie auch 

dort wieder ab. 

 Unangemeldete Elterngespräche direkt 

vor oder nach dem Unterricht sind nicht 

erwünscht. Dafür können Gesprächstermi-

ne vereinbart werden. 

 Schulfremde Personen müssen sich im Sek-

retariat anmelden.  

 Handys, Gameboys, MP3- Player, Spielzeug 

und Wertsachen bleiben zu Hause! 

 

Kontakt 

Schulleiterin: Alexandra Hoffmann 

Stellvertretender Schulleiter: André Popp 

Rheinschule Neuenburg 

Zähringerstr. 6  

79395 Neuenburg am Rhein 

Telefon: 07631/700-250 

E-Mail: info@rheinschule-neuenburg.de 

 

Weitere Informationen finden sie auf: 

www.rheinschule-neuenburg.de  

Mein Schulweg 

Ich verhalte mich auch außerhalb der 

Schule verantwortlich. Deshalb 

 gehe ich auf dem schnellsten und si-

chersten Weg nach Hause. 

 respektiere ich fremdes Eigentum. 

 belästige ich weder Fremde noch Mit-

schülerinnen und Mitschüler. 

 verhalte ich mich beim Ein- und Ausstei-

gen und in den Bussen rücksichtsvoll und 

folge den Anweisungen der Lehrkraft und 

des Busfahrers. 

 ist es nicht ratsam, dass ich vor der Fahr-

radprüfung alleine mit dem Fahrrad zur 

Schule komme. 

 sind Cityroller, Heelys, Skateboards etc. 

auf dem Schulgelände nicht erwünscht. 

 

 

Erziehungs-
vereinbarungen 

Für ein gutes Zusammenleben 

an unserer Schule 



Mein Verhalten während der Lernzeiten 

Jeder hat das Recht, ungestört und in Ruhe 

zu lernen. Deshalb  

 komme ich pünktlich zum Unterricht. 

 störe ich nicht die Arbeit der anderen. 

 halte ich mich an unsere Klassenregeln. 

 beschäftige ich mich bei Lehrerwechsel 

und nach der Pause sinnvoll und leise an 

meinem Platz. 

 verhalte ich mich im Schulhaus und auf 

den Fluren ruhig. 

 

Mein Verhalten in den Pausen 

Jeder hat das Recht auf Erholung in den 

Pausen. Deshalb 

 bleibe ich auf dem Pausenhof. 

 vermeide ich Verhalten, das andere ver-

letzen könnte. 

 werfe ich keine Steine, Stöcke, Schneebäl-

le oder andere harte Gegenstände. 

 renne, raufe und schreie ich nicht im Schul-

gebäude. 

 bringe ich Spielzeug nach der Pause an 

den dafür vorgesehenen Ort. 

 benutze ich die Toiletten nicht als Spiel- 

und Aufenthaltsräume. 

 drängle ich nicht am Eingang und im Trep-

penhaus. 

 bleibe ich während einer Regenpause im 

Klassenzimmer und beschäftige mich leise. 

 verständige ich bei unlösbarem Streit oder 

Unfällen die Pausenaufsicht. 

Mein Beitrag zum Umweltschutz  

Umweltschutz geht alle an.  

Deshalb  

 gehe ich mit Licht, Wasser, Seife und Pa-

pier sparsam um. 

 behandle ich Pflanzen und Bäume auf 

dem Schulgelände pfleglich. 

 trenne ich den Müll  

 

 
Mein Beitrag zu Ordnung und Sauberkeit 

Jeder hat das Recht auf Ordnung und 

Sauberkeit.  Deshalb 

 halte ich meinen Arbeitsplatz sauber. 

 ist das Kaugummikauen auf dem Schul-

gelände verboten. 

 spucke ich nicht auf den Boden 

 gehe ich mit Schulmöbeln und Arbeits-

mitteln pfleglich um. 

 verlasse ich jedes Klassenzimmer or-

dentlich und besenrein. 

 verunreinige ich keine Wände. 

 halte ich die Toiletten sauber und wa-

sche meine Hände. 

 verstaue ich meine Hausschuhe und Ja-

cken ordentlich. 

 

Die Schule ist ein Ort, an dem 
wir viel Zeit miteinander  

verbringen. 

 

Wir brauchen Regeln, damit wir 
uns alle in unserer Schule  
wohlfühlen und ein gutes 
Zusammenleben gelingt. 

 

Jeder hat die Verantwortung 
für ein friedliches Miteinander. 

 

Mein Verhalten in der Schule 

Jeder möchte freundlich und rücksichtsvoll 

behandelt werden. Deshalb werde ich  

 andere höflich begrüßen und verabschie-

den. 

 „Bitte“ und „Danke“ sagen. 

 Konflikte friedlich lösen. 

 Schwächere schützen. 

 das Eigentum anderer achten. 


